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6. Übung zur Analysis IV
Abgabe: Freitag, 6. Juni 2003, bis 12.00 Uhr im Kasten vor Raum 155, Hauptgebäude

Aufgabe 1 (3+2+2 Punkte)
Für U ⊂ C offen seiW (U) die Menge aller Wege inU . Für γ1,γ2 ∈W (U) definieren wir

γ1∼ γ2 :⇔ γ1 entsteht ausγ2 durch Umparametrisierung.

a) Zeigen Sie, dass∼ eineÄqivalenzrelation aufW (U) ist.

Beweisen Sie außerdem für γ1,γ2,γ∗1,γ
∗
2 ∈W (U):

b) γ1∼ γ2 ⇔ γ−1 ∼ γ−2 .

c) Gilt γ1∼ γ2, γ∗1∼ γ∗2 und stimmen der Endpunkt vonγ1 und der Anfangspunkt vonγ∗1 überein, so
gilt:

γ1⊕ γ∗1∼ γ2⊕ γ∗2.

Aufgabe 2 (2+2+2 Punkte)
Berechnen Sie

R
γ f (z) dz für die folgenden Funktionen, wobeiγ ein beliebiger Weg von−i nachi sei,

dessen Spur im Definitionsbereich der jeweiligen Funktion liegt.

a) zsin(iz2)

b) z4−i
z2

c) sinh(iz+1)

Aufgabe 3 (3+3+3 Punkte)

a) Zeigen Sie, dass

Logz=
Z

[1,z]

1
ζ

dζ für allez∈ C−.

b) Berechnen Sie Z
[i,z]

1
ζ

dζ für allez∈ C\ iR−.

c) Sei4 das Dreieck mit den Eckpunkten−1, 1− i, 1+ i. Berechnen SieZ
∂4

1
z

dz.

Aufgabe 4 (4 Punkte)
Sei G ein konvexes Gebiet inC und ( fn)n≥1 eine Folge von Funktionenfn : G → C, die lokal
gleichm̈aßig gegen eine Funktionf konvergiert. Desweiteren haben diefn jeweils eine Stammfunktion
Fn mit der Eigenschaft, dass die Folge(Fn(z0))n für einz0∈G konvergiere. Zeigen Sie, dass dann auch
f eine Stammfunktion besitzt.
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